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Herren Bezirksliga Gr. 4

SV Fun-Ball Dortelweil II : TTC 1966 Echzell 
Freitag, 22.09.2023, 20:15 Uhr

Röhrig fixiert zwei Punkte für den TTC 1966 Echzell

Am 1. Spieltag der Herren Bezirksliga Gr. 4 traf der SV Fun-Ball Dortelweil II am Freitagabend auf
die Gäste vom TTC 1966 Echzell. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Reinhardt und Georg,
die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Christoph Röhrig, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der SV Fun-Ball Dortelweil II dieses Match mit einem und der TTC 1966
Echzell mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: 11:6, 7:11, 3:11, 11:4, 12:10 hieß es am Ende als Irrgang / Wehr und
Schartow / Röhrig den letzten Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Irrgang / Wehr mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tetzner / Linne beim 0:3 gegen Reinhardt /
Welch. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Seedorff / Neeser in ihrem Doppel gegen
Georg / Ester etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Unglücklich war Frank Seedorff in der Partie gegen Steve
Georg, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Nicht ganz mithalten konnte Sven Tetzner, beim 6:11, 11:7, 7:
11, 12:14 gegen Daniel Reinhardt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Zwar brachte Christoph Röhrig Oliver
Irrgang phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Oliver Irrgang mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Carsten Linne sein Spiel gegen Thomas
Schartow letztlich mit 1:3. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Völlig ungefährdet war der Sieg von Stephan Wehr gegen
Christoph Ester nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 11:9, 4:11, 11:4 nicht verloren. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Rainer Neeser hatte gegen Garrit
Welch dagegen beim 9:11, 7:11, 6:11 kaum eine Chance. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des SV Fun-Ball Dortelweil II und des TTC 1966 Echzell in die Box. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Frank Seedorff gegen Daniel Reinhardt, obwohl man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Es dauerte eine
Weile, bis Sven Tetzner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Steve Georg quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Oliver Irrgang kam mit der Spielweise von
Thomas Schartow am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Christoph Röhrig musste Carsten Linne Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Röhrig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis wird der SV Fun-Ball Dortelweil II am 29.09.2023 gegen den TTC Ockstadt
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.09.2023 gegen die TTG Büdingen-Lorbach mitnehmen.

 Statistik:
 SV Fun-Ball Dortelweil II

Doppel: Irrgang / Wehr 1:0, Tetzner / Linne 0:1, Seedorff / Neeser 0:1 
Einzel: F. Seedorff 0:2, S. Tetzner 0:2, O. Irrgang 2:0, C. Linne 0:2, S. Wehr 1:0, R. Neeser 0:1 

 TTC 1966 Echzell
Doppel: Reinhardt / Welch 1:0, Schartow / Röhrig 0:1, Georg / Ester 1:0 
Einzel: D. Reinhardt 2:0, S. Georg 2:0, T. Schartow 1:1, C. Röhrig 1:1, G. Welch 1:0, C. Ester 0:1


